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^3". 8 1 . Dinstag den 12. April 1853.

Z ,64. -, (») Nr. «2l8.
K u n d m a c h u n g

betreffend die Berichtigung eineä in der Concurs«
Kundmachung der k. k. steierm. Finanz üandeŝ
Direction vom 15. März d. I , Z. 443«. be-
züglich der pil'v. controllirenden Steueramts'
DffizialsNclle in Schladming (Bezirkshauptmann-

schaft Irdning) unterlaufenen Schreibfehlers.
I m Nachhange der, zur Wied.rbesetzung der

bei dem Steucramte Schladming (Bezirkshaupt-
Wannschaft Irdning) Verlautbarten Loncuiökund
machung vom »5. März d. I . , Z. 443U, wird
hiermit bekannt gegeben, daß die betreffenden
Competenzgesuche n i c h t , wie es in der erwähn«
len Concurskundmachung heißt, bei der k. k,
"ezukshauptmannjchaft Liezen, sondern bei jener in
-ltdning mittcl- oder unmittelbar einzubungen sind.

K. k. Finanz-Landes-Direction.
Gratz am 6. April 1853.

3- l « l . 2 (3) Nr. 493 Präs.
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

. Bei der k. f. Finanz« Bandes-Direction für
^leiermalk, Krain und Kärnten dürfte die erste
^belfinanjralhK-Stcllc mit dem Iahretzgehalte
von »AM ft. in Erledigung kommen.

3ur FLiedcrbejehung dieser St i l le, wie auch
Wer eines k. k. Oberfinanzrathes mit dem Iah-
^«ehalte von 2 5 W f i . , wenn eine solche durch
°le Besetzung der Elstern bei der genannten Fi-
nan^Lanoeäbehörde erlediget werden sollte, wird
k «w ^ mit der Bewerbungöfrist bis 15.
' ^ , M a i ,853 eröffnet.

ss-äst n ^ " ' "^che s'ch um eine dieser Dien-
«ebiieuen bewerben wollen, haben ihre gehörig
tnstruirten Gesuche im vorgeschriebenen Dienst-
Wege mit dem Ausweise über ihr Lebensalter,
die zurückgelegten juridisch - politischen Studien,
die vollstrecke Dicnsteszeit, die erlangte Dienstes'
Eigenschaft, Sprach- und sonstige Kenntnisse,
^«Mat t an das Präsidium der k. k. steirischen
?l"anz..La„deg, Direction zu leiten, daß solche
wnerhald der Concursfrist bei demselben einlangen,
b l o k ^ ^°werber haben in ihren Eingaben nicht
den k f "^emcincn ŝ r. den Conceptödienst bei
«. gleitenden Finanz-Behörden vorgeschr>>
nack ^ " d i c n , Eigenschaften und Kenntnisse
d2?'UN)"sc>', sondern i„g^^nderc auch darzuthun,

in d " ° " ' ^ " ' ^ ^ ^ ^'^ ^ ^ " Ausbildung
somn l̂ .^'lung des Finanzdienstes, und zwar
d i „ . '"' ^ " ^ ^ ^^ directen, als auch der in°
Kali Besteuerung in jenem Maße erworben
seh "^ " ^ ^ ^ Ansprüche auf einen der zu be

yenden Dienstespostcn zu begründen geeignet ist.
NitlN '^ anzugeben, ob und in welchem Grade
n)an3""' mit Beamten dieses Amtsbereiches ver.

" oder verschwägert ist.
, "oni P o d i u m der k. k. Finanz-Landes-

Direction für Steiermark, Krain und
^. samten.

— _ ^ t z am 3N. März ,853.

^ " (1) Nr. 2U62.
Nachx K u n d m a c h u n g ,

wenden >, ^ ^'^ "och immer am Loibl vorkom-
>m Ntonc»! "^ " ' Schnecfälle, wie auch das
Abgehen der ^ ' ^ ^" gewärtigendc gefährliche
und Rei tposs^^""^" ' ' "^ die Passage der Malle-
in nicht u»! ? '"^' Nachtszeit über diesen Berg
det es di^ ^lltenocm Grade gefährden, so fin-
«̂n Beain ^^^ 'gte Postdirection für angezeigt,
"°>n i ^ ^ ° " mit dem hierämtlichen Erlasse
^ d ^ / -"larz l. I . , Z. , ^ , , kundgemachten
. ^s°l>,« ! " ^ " l. I . festgesetzten neuen
z«d ^ " u n g der Mallefahrten zwischen Laibach
versch^genfurt auf den ersten M a i l. I . zu
. ilLatz'- . .
"acht ^ ^ ' ^ l t zul' allgemeinen Kenntniß ge°

'Postdirection für das Küstenland und
"ran,. Trieft am 4. April 1853.

Z. 163. :, (2) Nr. 3752.
K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. Bezirkshauptmannschaft Adels-
detg wird die licitanonswose Verpachtung der
Mllitär-Vorspann für das zweite Mi l i tär -Sr-
mester 1»53 vorgenommen werden, und zwar:

Am 15 Apul »853 Vormittags um lU Uhr
für die Mllitär-Ktatiunen Loit>ch und Zirknitz,
— Nachmittags um 4 Uhr für die Militär»
Ltationen Planina und Neudorf. —

Am 1U. Aplll I. I Vormittags um w Uhr
für die Müitär-Stationen Präwald und Seno-
>etsch, — und Nachmittags um 4 Uyr für oie
Mll i tär-Station Adelsberg,

Gleichzeitig wird am l5 . April l. I . Vor.
mittags >U Uhr in der Amtskanzlei der t. k. Be-
zilkShauptmannschaftö-Erpositur zu Dornegg die

! Vorspanns - Verpachtung für die Mil i tär. Station
Bagurie abgehalten werden.

Die Pachilustigen weiden eingeladen, sich bei
den obigen ^icitatiyns - Verhandlungen an dem
bezeichneten Orte und Tage und um die festge-
setzte Zeit einzufinden, und das Vadi^m von
Hundert Gulden zu cllegen, welchcö der Meist-
bieter als Caution zu belassen haben wird.

Die Vcrsteigerungs - Bedingnisse können wäh-
rend den Amtöstiinden bei der k. k. Bezirks-
Hauptmannschaft Aoelöbcrg eingesehen werden.

Auch werden für jede der einzelnen Militär-
Marschstalioncn schriftliche Offerte angenommen,
welche j.doch vor Beginn der Licitation versiegelt
und mit dem obigen Vadium belegt, überreicht
werden müssen, wiorigens dieselben unberücksich-
tigct zurückgestellt werden müßten.

H. k. Bezilkshauptmannschaft Adelsberg am
4. April l»53.

Für den Bczirkshauplmann-
P e h a r z , k. k. Bezirks - Commissar.

Z. 142. l» (3) Nr. 2241.
K u n d m a c h u n g .

I n Folge hohen Statthalterei-Erlasses vom
12. Februar d. I . , Nr. 1417, wird wegen Aus»
führung der nothwendigen Bauhetstellungen an
den Schloß«, Wirthschafes- und Mühlgebäuden
der Glavar'schen Armenfondsherrschaft Lands
preis, deren Kosten für:
1) Maurerarbeit s. Materiale auf 120 st, 35 kr.
2) Steinmetzarbeit . . . . 17 » 2U »
3) Zimmcrmannsarbeit . . . 583 » 28 »
4) Tischlerarbeit . . . . . « l » 2 >,
5) Schlosser- u Schmidarbeit . 82 » 4 l »
«) Anstreicherarbeit . . . . 26 » 34 »
7) Glaseratbeit . . . . . 17 » 11 „
8) drei große Mühlsteine . . 42 » - »

zusammen . . . . 8UU si, 5 l kr.
veranschlagt sind, im Schloßgebäude zu Lands-
preis die Minuendo-Lkitation am 1». April d. I .
um 9 Uhe Vormittag abgehalten werden.

Die Unternehmungslustigen werden hierauf
mit dem Beisatze aufmerksam gemacht, daß die,
dießfälligen Ardeits- und Material-Beschreibun-
gen nebst dem Kostcnvoranschlagc, so wie auch
die Verstcigerungs- und Baubedingnisse hieramtö
täglich eingesehen werden können.

K, k. Bezirkshauptmannschaft Treffen am
23. März 1853

Z7485. (1) Nr. «78.
A u f f o r d e r u n g

an den derzeit unbekannt wo befindlichen Berg-
knappen Franz Iasch aus Dousche, Bezirksge-

richtes Windischgratz,
Franz Iasch soll in einer hier anhängigen

Thatbestandserhebung als Zeuge einvernommen
werden; nachdem sein dermaler Aufenthalt dlS-
her nicht eruirt werden konnte, so wird derftlve
hiermit aufgefordert, sich bei dem ihm zunächst
gelegenen k. k. Bezirksgerichte zu meloen, und
dort seinen dermalige" Aufenthaltsort anzuzeigen.

D>e löbl. k. k. Bezirksgericht« ulid Au'sichtsbt«
Horden hmgegen werden diensthöflich »rsucht, dl,
allenfalls erhaltene dczuglich, Anzeige oder die
sonst nhlltene Kunde über Franz Iasch gefälligst
h>eh.r mitzutheilen.

K. k. Bezirks-Lolleaial'Gericht Winoischgrah ,
am 7. April 1853.

Paul ich ,
Unters-Richt.r.

^ ^ 6 7 . ( 1 ) Si». 556.
E d i c i.

Von dcm k k. Beziiksgttichte zu T t . Mart in
wird hilmil b«t.,n!U gemacht:

Es t)c>l,'e Joseph Stubiy von Winl>„iouz, als
Vormund rer mindelj^hligen Ma,i>» Mandel, nun
uereheüchlti, Ißgorschlt und del minoeijahngen Kran.
,isü, M ^ r e l , beioe von S>. Mariii» ..widec den
unbekannt wo bch,!t>lichen M.NHias Grvßülk und
oessen glnckfalls unt>c^nnle Eiben und Rechlsnach»
i.'Igtl, lud psÄLl l6 . Ftbruar l858, N l . 556, dit
Klage auf Olwerduna. des Eigenthum; der, im Grund,
buche der He>rschafl Sittich, Isenh.iusamt Bergma-
leiei lul> Urd. Nr. lL«/, vorkommenren, auf Namln
Mathias Großnik angeschriebenen Rusiikalkaifche in
2 l . M>,r!in (ionst. Nr- 48 sammt dazu aehöligtm
Orundstück und deß Walranlheils i , Zeikounik Kit,«
amis eingebracht, worüder zur mündlichen Verband,
luna dieser Äcchttsache die Tagsatzung auf den 28.
M i I, I . Full) 9 Uhr b»i dieseui «erichle angeold«
net wurde.

Da der Getlagie, sowie desse» gleichfalls un»
bekannit Eiben uno Nechlsnachfolgtr unbekannien
Äufenlhaltes und vielleichi aus ten s. l . Ordländern
abwesend sind, so Hal man zu ihrer Verlheidigung
und auf ih>e Vlfahr und Hosten den Hrn. Johann

' Iaklizh von St . Marün als Lurator bestellt, mit
welchem die ang.brachie Rechtssache nach der beste»
henden Genchisordnung ausgejühil und «nischieden
weiden wird.

Dessen weiden die Geklagten zu dem End«
tli'unen, damit sie allenfalls persönlich erscheinen,
oder dem aufgtsiellien Curator die nöthigen Behelfe
an die Hand zu c,cl>en, oder aber ejnen andern Sach.
waller zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen, und überhaupt ,m rechtlichen ordnungsmä'
ßigen Wege cinzuschreilen wissen mögen, »vidrigens
sie die Folgen der Vcrabsaumung nur sich selbst zu.
zuschreiben haben wüiden.

S t . M n i i n 4. März »853.

Der l. k. Bezi tsrichter:
g h u b t l .

3. 465. ( I ) N l . 107«.

E d i c t .

Das k. k. Neziiksgericht Tliffen gibt bekannt:
^s sei in der (5icculionßsache o,i Marü» ^up^

pan aus Dulle, wider Johann Kulinar aus Hlale,
wegen schuldigen 3U0 fi. c. s. c., zur Veräußerung
oer, dem Letzlern gehörigen Realitäten, als:
2) der im Oiundduche der Piarrgült S t . Veit »ul,

giclif. Äti. ll»l vo^ kommenden ' /«Hubt in po<l
1'I»!i2, im Werthe von . . 3 l 2 f i . — kl.

l>) der im Orunoduchc von Thurn »ul,
« e r g . Nr. 33 — 34, Parz. N l .
l K9U — > 699 inliegenden Weingallen
in^üIZe, im Wnlhe von . . 87 » 24 »

c) des ebcndori inliegenden Weingartens
zub -^erg-N>. 35, Parz. Nr. 1700
in ^elÜ!:, jamml Wcingarthaus, im
Werthe von . . . - 69 " 46 »

oic Tausatzuna >m Orte der Realitäten auf den l ? .
Ma i , i s . Zu»' und 18. Juli l. I . Vorm'liags an»

aeordnei worden» . . « , - , . -
bie,u werten Kauflustige m,t dem »elsaye «>n.

aelabtn, daß di« odigen Realitäten erst be, b l l «.
zeildielungölag ahung auch unter dem Schätzung«.
iveriht zuschlagen wurden und j<dei Licilan! NN
iUadmm mit w°/u des Schähungswerthe« zu t l l t '
>,en hake.

Schätzungsprolocoll, GiundbuchötMcict ünd Li»
cicalionsbtdingnisse können hitiamis tingesehen w t l .
den.

Noch wird dem unbekannt wo befindlichen 3a-
.ularglaudig.r Ml .pp zo.stn« „inn rt. daß 5m
" . ' " 7 . , ^ " ' " ""s Morau.sch zum äuralor , "
-.clum bestelll und diesem auch die E.lediauna d.«
6eub.c,un^gesucbetz zugchelll wurde. ^ "

" . t. Btzttisgelich! Tnffen 2ß. März 15s3.



,84

Z. 475. ( , ) ^ " l . '635.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgericht Planina wild bekanni
aeaeben , daß über die gepflogene Erhebung des hohen
k. k. Landesgerichtes Laib^ch , die wider Jacob Louko
von 3'rkniz, wegen Verschwendung unler 27. )än>
ner »852, 3 33<, verhängte Euraiel aufzuheben
befunden habe.

Planina 25. Februar 1853.
Z. ^73. ( I ) N?. 866

E d i c t .
Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird be-

kannt gegeben, daß in der Execulionisache de« il»-
dreas Vidnnr von Vi,iau,>, widcr Ieini 8vißel
von dort, die mn Bescheid vom >̂. Novemder !852,
3. 9^25, auf de„ 22. Februar, «8. März und >9.
Apr«! l853 anberiumien «reculivl» Fi ldx'ungsxr
m!ne ob d.r im Grundbuche Thurnlack zul, liiecli.
Nr. 399 vo-kommenden .̂,. Hure auf t»u >4, Mai,
15. Jim! und l6- Juli I, I , , jedesmal Früh ><1 . „
12. Uhr über Ei,,schreiten der Strciltheile übertra-
gen worden sind.

K. k. Bezirksgericht Planina am 29. Jänner
1853.

Der t. k. Bezirksrichter:
Gcrtscher.

3. 480. ( ! ) Nr. 3080.
E d i c t .

Von dem t. k. Bezirksgerichte Laibach I . Sec.
tion wird bekanntgegeben, daß am 9. u. 23. Ma i d.
I . , jedesmal um 10 Uhr Vormittags, im Hause
des Anton Verhouz, am Carolinengrunde zu Lippe,
die öffentliche Versteigerung uon Fährnissen und
Effecten, im Schätzungswert!!« von 6> fi. 40 kr,
Statt finden wi rd , und daß die zur Veräußerung
kommenden Gegenstände bei der ersten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungswert!), bei der
zweiten aber auch unter demselben werden hintan
gegeben werden.

Laibach den 5 l . März 1853.

Z. 479, (!̂ > Nr. 3079,
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laidach I . Sec-
lion wird bekannt gegeben, daß am 9. und 23-
Ma i d. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormittag, im
Hause des Joseph Remschkar, am Earolinengrundc
Nr. 24, die öffentliche Versteigerung von Fahr-
nisscn und Ess«ten, im Schätzlingswcrthe von 5 sl,
4 kr. Statt finden wird, und daß die zur Veräu
ßerung kommenden Gegenstände bei der ersten Feil'
bielung nur um odcr über den Schätzungswert!),
bei der zweiten aber auch unter demselben werden
hintangsgeben werden.

Laibach am 3 l . März 1853.

2, 481. ( I ) Nr. I l 33 ,
E d i c t .

Von dem k. k, Bezirksgerichte zu Gottschce
wird kundgemacht:

Es habe über Ansuchen des Execulionsführers
Johann Pcrz von Lienfeld, die mit dem Bescheide
vom 24. September 1852, ?. 5562 auf den 2,
März. 2. April und 6. M a i 1853 anberaumte ere
cutive Feilbietung der dem Mathias Nuppe gehöri»
gen, in Obermosel gelegenen, im Grundbuch« zuk
Rect. Nr. 905'/ , vorkommenden, laut Protocolles
vom 13, September l852 , 3. 5398, auf 400 fl
bewerthkten unbehausten ^ Urd. Hübe, wegen aus
dem Urtheile vom 4. Jänner 1851, 3, 4593, schul-
digen 4l fi. 45kr. c 5 <-,, auf den 6. Mai , auf de»
<i. Juni und auf den 6, Jul i !833, jederzeit Vor
mittags uon 9—12 Uhr in loca Odermöfel mil
dem Anhange übertragen, daß die Realität bei der
dritten Feildietung auch unter dem Tchätzungsmerthc
hinlangegeben werden wird.

K, k, Bezirksgericht Gollschee am 2. März 1853.

3. 482. ( I ) Nr. !0 l2 .
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
kundgemacht: Es habe über Ansuchen des Herr»
Matthäus Loger uon Reifniz, in Vcrlretnng seine,
Kinder die executive Feilbiclung der dcm Andreas
Pläsche gehörigen, in Malgern «ub Eonsc. Nr. !2
gelegenen, im Gnmdduche 5ub Rcctif N r ^ 235
vorkommenden, '/< Urb.rshube, >m »"ftOchen Schaz-
zungswerthe von 578 si. 20 kr. <-'M,. wegen aus
dem gerichllichen Vergleiche vom 20. Ma. I849
Z. 1333, schuldiger 90 fl. c. 5, c. ":w,ll'ge . und
zu teren Vornahme 3 Tagsatzunge». »aml.ch au!
den 3, Juni, auf den 4. Jul i Und auf den 5. Au-
»"st l, I . , jedesmal Vormittag« von 9—12 Uhr
V ^ " ^ " 'gern mit dcm Beisätze angeordnet, daß
v'e H1>bt,alttäl >,ur bei der dritte» FeilbietUNgstag-
< . ? g 1 d ^ ^ n . " " Schätzungswert!)« werde hint

« t r a c e d ? ^ ^ " " ^ v ' ° ' " o U . der Grundbuchs'

Gottschee, am 2i . Februar lgzz.

3. 483, ( l ) Nr. 1438.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
betannl gemacht: Es habe die executive Fcilbietung
der dem Andreas Rosier gehörige», in 3iieg Nr.
«0 gelegenen, im Grundbuche lu!> Rect. Nr. 1782
vorkommenden, auf 235 st, bewertheten Achtelhube;
dann der ihm gehörigen, in Nieg Eonse. Nr. 64 ge>
legemn, auf 800 fi. geschätzten Mahlmühlc; endlich
der dem Andreas Koslec und dem Georg Kosler
gehörigen Fährnisse, als: Pjerde, Ochsen, Kühe
und HtUvorrathe lc,, wegen dem Valentin Kosler
von Ricg aus dem gerichllichen Vergleiche vom
14. Juni >85^, Z, 3037, schuldigen 300 fi. c. «, c.
bewilliget, zur Vornahme derselben drci Fnlbietungs-
tagsatzungen, aus den 20. M a i , aus den 20. Juni
u»o auf den 20, Jul i l853, jederzeit Vormittags
von 9 — 12 Uhr in Incc» Rieg mit dem Beisätze
beraumt, daß sowohl die Realitäten, als auch die
Fahrnisse nur bei der drttte» Feilbieiung auch uolcr
dem Echätzungswerthe hint.mgrgeben werden. Hier-
von werden die Kauflustigen mit dem Beisatze ver>
ständiget, daß das Schätzungsprotocoll, die Grund-
buchserlracte und die Licitationsbedingnisse Hieramts
eingesehen weiden können.

K. k.Bezirksgericht Goltschee am l6. März ! «53.

Z, 46». ^2) Nr. 1301.
E d i c t .

Vom k. k, Bezirksgerichte Kräinburg wird hie-
mit öffentlich bekannt gemacht: Es sei üder An>u-
chen der Agnes Sekne von Krainburg, wegen schul-
digen 200 fi. c. 8, c,, in die executive Feilbietung
der, dem Joseph Walland vo« Freilhof bei Tabor
gehörigen, im Grundbuch« der Herrschaft Radmanns-
dorf 5^b Urb. Nr. 472 vorkommenden, auf 1030 fl,
25 kr. gerichtlich geschätzten '/^ Hubc, nebst An-
und 3ugehör, und der auf 22 ft. 30 kr. geschätzten
Fahrnisse gewilligt, und es seien hiezu die Talfahr-
ten auf den 28. April, 2, und 30. Juni l, I , , je-
desmal um 10 Uhr früh in loco der Realität mit
dem Bedeuten festgesetzt worden, daß diese Gegen-
stände nur bei der dritten Feilbictung auch unter
dcm Schätzungswert!)? hintangegeben werden,

Hiezu werte,» die Kauflustigen mit dem Be-
merken eingeladen, daß der Grunobuchsextract, die
Schätzung und die Feildietungsbcdingnisse täglich
hier eingesehen werden können. .,

Kraindurg am 10. März «8Z3.

Z. 464, (2) Nr. 2247,
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgeiichle Umgebung Laibacks
i i i i d betan t gemachi:

(3s habe in ter (5eelUtioi,ösache des Anlon Tri)!!>
el von Podgoriza, wider Johann Ruliar oon E t .
M,,re!n, mil dießge-ichNichrm «escheide 26 hcuiigcn,
Nr. 22^7, in die eieiu iue Feil!,'>e!ung dcr, dem
Leyiern gehörigen, i " S t . Marein liegenden, im
Hruridbuche de, voüN'Ulgen Piarrgüli ^21. Marein
zu!, Urb !)<r 2 d , ii^cif. Nr. 23 vortcmmenden,
„enchtlich auf 322 fi. 30. k. bewe,,hclen '/« Hübe,
wegen aus dem Vergleiche 2<I 3. z ^ ^ a . 1852,
Nr, 1262, schuldigen 21 fi. 7 kr. e.«. c. gewiUigei,
zur Vornahme derselben^ dle 3 Tagsatzungen auf
den 17. M">, den >?. ^um u„d den 16, Juli l.
I . , jedesmal F'üd 9 Uhr m lo.o St . Marein an»
aerrdnei, »vozu die Kauflustigen mit dem Beisahe
unständige! worden, daß die l)ie>Uiiäi nur bei der
dritten Feilbielung auch unter dem Schätzungöwerlhe
u.räuße.t werden wird.

Der Grundbucheellratt, die Liciiaiioosbeding-
üisse und das Schätzungsprolocoll können läglich
Hieramis eingejehc» werde«.

K. k. «szirksgerichi Umgebung Laibachs am
3. Ma.z 1853. » u

3. 432. (3) ^ r . l i ?5 .
E d > c l.

Von dem k. k. Bezi.ksgerichle L̂ ck rrird be.
kannl gemachi:

ES fei über Ansuchm des Lucas Koß uon Lack,
vie execulive Feildieiuiig der, dein Johann Slano-
»ig gehöiigen, in hlili^ei, Ocist »ul, H.-Nr. 10 ge-
legerten, im Oruodducke der Heoschafl Lack 5ul>
U>b. Nr. 2348 uurtrmmenden , auf 3705 fi. 20 tr.
geschatzien Ganzhubc, wegen schuldigen »,7 fl. c. z, c,.
bewilliget worden, und es scie,, z» deren Voinahme
die Tagsatzungen auf den 6. M u , , 6. Juni und ?.
)u!i l. I - , jedesmal um 10 Uhr Vormiiiags im
Orie der Ncaliläl mü t»m Beifaye arigeo,dnel, daß
solche bei der 3. FeUbictung auch unier t,em Schäz-
iungswerlhe werd« h!üla„geden werden.

Das Schätzungspioiocoll, dei Wrundbuchscx
traci und die lli.ilaüonsl'edingnisse lönnen laglich
lei diesem Gerichte e»,ge!>hen werden.

Lack am '0 . Mä.z 1853.
Der k- k. Bezirtsrichter:

ütv i lschnig.

3 ^48. (3) Nr. 1636.
E d i c t .

Viun k. k, Bezirksgeiichie Senoschelfch wird
hicmu beknnl gemach!:

Es habe Josef Liton von Großiibelsku, wider
den undttanni wo besi.,dlichen Lu>as Likon und
dessen unbekannie 3>echisnuchfolgsr die Klaae auf
^ucrte,!nulia, des Ei«enihums der, im Gmndbucke
der vc'rm,,lign> Her,schau Prrw,!lb zul, Url'. Nr. 12
l>o>tomniende>l R.alitat l,ier,imts uwrreicht, worli-
der tie T^gs^ung auf den 6. I u m !853 Vormit-
>ags um 3 Uyr vor die em Gerichte anberaumt
wurde.

Die Qetlinttn h.ibcn demnach eniweder selbst
ode. duich cine,,Machihader ,ur T,'gs,.tz»'g -,u er.
scheinen, oder il,<e Äekcüe dcm, uiî er E,nem als
(^uranr ausgestellten Hls.n ßaü P,cM>u von Pri>
w.Id an dic H.n'd zu gel>tl,, oder enllich falbst einen
>V>>chw,:I,er zu wäl,len, und diesem Gcrichle nam°
l,.,fi ^u machen, a,s widiiqexfalls der Sireitgege»»
stmd lediglich üiii d>m Kurator aus.,e!raatn werden
wlirc«.

K. k, Bezirksgericht Eenuscrelsch am ^. M a n
1853.

2 "l57. (3) Hr. ,528.
E d i c t ,

Vom k, k. Bczirksgnichie Reifniz wi<d be»
kannt gcmachi:

Es sei mil Bescheide 24. Mä,z >852,3. 1528,
in die executive Feilbietung dcr, dem Johann Ora»
lchem genüiigen, im voimcOg Hersch^fl Reiüiizec
l>rundt!Uche 5ul, U<b. Fol. ! I89 erscheinenden Nea-
liläi in Klonlack N,. I I , wegen don ^ac,b Lau.iisch
»on )u>joi,'iz schuldigen 152 fi, gc,rilligci und zuc
Vornahme dic I, Tagf>>hrt aus den 25. Apri l , die
2, am den 23, M u und die 3, aus den 25. Iun>
ltt53, jed.sm,l l'jiül) 10 Uhr im O>te Kleinl.!<l
mit dcm B,is.üze anaeurbnei worden, daß diese Nea-
lüät erst bei der 3 T'gfahri nuch uolcr dem 6chäj'
zungswenhc pr. 1550 sl. wi,d hinta„geqel'rn we've«.

Der Giundbuchsertracl, das Ochäyuogspl"^
locoll >,u,d die Bedingnisse können hicraerickiö ei«,
gesehe» werden.

Reifniz am 21. Mä,z 1853,

Z ".?« ( I )

Ein Ncvierjager,
welcher die ersordcllichen körperlichen Eigenschaften
für den Gebirgsdienst, im Alter nicht unter 20
und nicht über 30 Jahre, volle Kenntniß dcr deut-
schen und einer slavischen Sprache, bisherige er.
sprießliche Verwendung im Gebirge, Sittlichkeit,
dann die Befähigung für den Forstschutzdieust —
oder dock die Qualisic.iiion, solche zu erlangen, - -
nachzuweisen ucrmag, wird sür die im Gerichtsde'
zirke Roscck, Oderkärntens liegende Stalion Faak
aufge»onn»cn.

M i t diesem Posten ist der Bezug von 252 fi.
M . M . , 8 Wiener Klafter 30 zöllig, Scheitcrholz,
dann die Benützung der Gebäude auf der Faarer-
Insel, nebst dcm durch das Voluptuar-Wild und
Geflügel bedingten Genusse der dortigen Grundstücke,
so wie bei entsprechender Dienstleistung das Vor-
rückungsrccht in eine höhere Vesoldungsclasse und
sistcmmäßige Pensionsaussicht, verbunden.

Jene, welche diesen Dienstplatz zu erlangen
wünschen, haben ihre eigenhändig geschriebenen,
nach dem Vorgesagten belegten Gesuche bis I5>
Ma i d. I . portofrei hicramts «inzureichen, und
darin auch anzugeben, ob dieselben ledig, oder
verheirathet sind.

Oberverwaltung der Friedrich Fürst von u. zu
Licchtenstein'schcn Güter und Werke, z"
Viktring bei Klagenfurt am 4. AP"'
1853.

3. 47U. (3)

Licitation in Adelsberg.
Mit gerichtlicher Bewilligung wer-

den am 18. April l. I . und an den
darauf folgenden Tagen, Vor- und
Naclxmttags, zu Adelsberg im Hause
Nr. 74 des Hrn. Johann Wilchel,
im 2ten Stock, verschiedene Einrich-
tunqsstücke, als: Sopha, Dwans,
Sessel, Schränke, Bettstatte, Stock-
uhren, Bilder, Bücher lc., im öffent-
lichen Versteigevungswege veräußert
lberden, wozu man Kauflustige hie-
mlt einladet.


